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 Ein weiteres Beispiel in tell igenter  Rohstoffwir t-
schaft  ist  das Kunststoffrecycling. So haben Spezialisten der  
ALBA Group Recyclinggranu late entwickelt , die aus Kunst-
stoffabfällen aus der  Wertstoffsammlung oder aus Produk-
t ionsabfällen der  Industr ie hergestellt  werden. Das schont 
Ressourcen und reduzier t  teu re Rohstof!mporte. Auch die 
Ver meidung von Abfällen rück t  der  Umweltdienst leister  in 
den Fokus – mit  dem Angebot von Mehrweg-Transportk is-
ten, die herkömmliche Papp- oder  Holzbehälter  effek t iv er -
setzen.

 Ebenso ganzheit l ich ausger ichtet  ist  das Abfal-
lentsorgungszentrum (AEZ) in Watenbüttel, wo die ALBA 
Braunschweig GmbH unter  anderem eine Anlage zur Kom-
post ierung und Vergärung von Bioabfällen betreibt : Das hier  
entstehende Biogas kommt dem Braunschweiger  Abwasser -
verband zugu te, dessen Abwär me wiederum von ALBA zum 
Erhalt  der  für  die Vergärung notwendigen Mik roorganismen 
genutzt  wird. Was übr ig bleibt , wird zu  Kompost verarbeitet  
und gelangt schließlich in die Agrar industr ie. „Gemeinsam 

mit  unseren kommunalen und pr ivaten Partner n schließen 
wir  den  Kreislau f vollständig und maximieren zugleich die 
Wertschöpfung“, sagt  Matth ias Fr icke, Geschäftsführer der  
ALBA Braunschweig GmbH. 

 Ob in Braunschweig oder  bundesweit  – deutsche 
Recyclingunternehmen stehen ihren Kunden heu te mit  
in tell igenten und individuell zugeschnit tenen Kreislau f-
wir tschaftskonzepten zur  Seite. So erzielen Industr ie und 
Handel ein messbares Plus an Ressourcenef!zienz und Kos-
tenerspar nis. Und damit  einen k laren Vorteil im internat io-
nalen Wettbewerb. :::
::: www.alba-bs.de :::

Vordenker
der  Nachhal t i gk ei t
Von der  reinen Abfallen tsorgung h in zu  intell igenten 
Wertstoffk reisläu fen: Die Recyclingbranche avancier t  
zum Tak tgeber  für  Innovat ion und Ef!zienz.
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D eutsche Wirtschaftsun ternehmen stehen unter  
Zugzwang. Der zunehmende globale Wettbewerb 
drängt sie dazu , ihr  Geschäft  ef!zienter  zu  gestal-

ten. Gleichzeit ig er forder n der  Kl imawandel und anhaltende 
Rohstoffengpässe eine Ausrich tung der  gesamten Wert-
schöpfungskette au f Nachhalt igkeit . Diese Mammutau fga-
be müssen Industr ie und Handel n icht  alleine bewält igen: 
Innovat ive und prak t ikable Lösungen, die Ökologie und 
Ökonomie in Eink lang br ingen, l iefer t  die Abfall- und Recy-
clingbranche. Durch den Einsatz modernster  Technologien, 
den Au fbau  branchenübergreifender Kooperat ionen und die 
Entwick lung von Sekundärrohstoffen setzt  die Recyclingin-
dustr ie Maßstäbe in Sachen Ressourcenef!zienz – und emp-

!ehlt sich damit  als Servicepartner  fü r  eine zukunftsfähige 
deu tsche Wirtschaft .

Als Vorreiter  fü r  die Entwick lung intell igenter  Wertstoff-
k reisläufe hat  sich etwa der  internat ionale Recyclingdienst-
leister  und Rohstoffversorger  ALBA Group einen Namen ge-
macht, zu  der  auch die ALBA Braunschweig GmbH gehört . 
In modernsten Wertstoff-Au fbereitungszentren t rennt die 
Gruppe beispielsweise den Verpackungsabfall von Mill ionen 
Menschen sor tenrein in über  zwölf verschiedene Mater ial-
ar ten – die Basis fü r  ein hochwert iges Recycling. Auch in 
Braunschweig wird so der  Abfall aus der Wertstofftonne ge-
trennt – ein Vorbild fü r  moderne und hochwert ige Kreislau f-
führung von Rohstoffen.

A
d

ve
rt

or
ia

l

Aus Kunststoffabfällen aus der industriellen Produktion und der 
Wertstoffsammlung entsteht hochwertiges Recyclinggranulat.

Auch eine Erfindung der Recyclingwir tschaft : Mehrweg-Transportkisten ersetzen 
Einwegbehälter aus Pappe oder Holz und vermeiden damit  Abfall. 

Mit  Recycl ing zum messbaren 
Plus an Ressourcenef!zienz

Mit  uns erreichen Sie 
n icht  nur  die Region.
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